
HANDELSAKADEMIE KLAGENFURT
Schuljahr 1958 - 1959

Themen der schriftlichen Reifeprüfung

I. A Italienisch (vierstündig) am 22. Mai 1959
Themen:
1. Übersetzungen:
a) Il nostro inviato tra gli ingegneri e gli specialisti chiamati in Egitto per estrarre il petrolio
(Giorno, 25. Feb. 1959)
b) L`Europa si avvia alla ripresa economica (Giorno, 4. April 1959
c) La crisi del teatro lirico italiano (Giorno, 2. April 1959)
d) La Olivetti (Rede)
e) La bambina a cui hanno regalato la vita (Giorno, 20. März 1959)

2. Korrespondenz:
a) Reklamation
b) Antwort auf die Reklamation
c) Mängelrüge
d) Antwort auf die Mängelrüge
e) Angebot und Bestellung
f) Stellenbewerbung

B Slowenisch (vierstündig) am 22. Mai 1959
Thema:
Übersetzung:
a) Nova elektrana v osrcju Podjune
b) Naravne lepote Jugoslavije

2. Korrespondenz:
a) Mahnbrief
b) Zahlungsaufschub
c) Limitbemängelung
d) Konsignationsfaktura

II. Betriebswirtschaftslehre (vierstündig) am 23. Mai 1959
Buchhaltung:
Themen:
Abschluß einer Industrie-AG (bzw. einer Industrie GesmbH) nach RKW mit
Kostenwälzung, Gemeinkostenverrechnung, Betriebsabrechnungsbogen,
Nachkalkulationstabelle. Abschluß einer Warengroßhandels-AG mit Betriebskennziffern,
Bilanzwert, innerer Wert der Aktien, Effektivverzinsung, Führung der Hauptbuchkonten
"Kommissionswaren und Kommission".

Abschluß einer GesmbH, Verkaufskommission, Importe in Fremdwährung, vollvalutarische
Bankbuchhaltung. Abschluß einer OHG mit Betriebsabrechnung. Buchung eines
Metageschäftes.

Korrespondenz:
Ansuchen um Akzeptkredit bzw. Überbrückungskredit bzw. Exportkredit.



Antwort darauf Domizilwechsel.
Begleitschreiben zu einer Einkaufs- bzw. Verkaufsrechnung.
Ersuchen um Angebot.
Kündigung eines Angestellten.
Dienstzeugnis.
Bankabrechnung über Effektenverkauf.
Endabrechnung über Verkaufskommission.

III. Kaufmännisches Rechnen (vierstündig) am 25. Mai 1959
Themen:
Staffelkontokorrent.
Saldenkontokorrent.
Zuschlagskalkulation mit Verkaufskalkulation.
Sparkonto.
Devisen-Ausgleichsarbitrage, indir. Forderungsarbitrage.
Bankabrechnung
Bezugskalkulation eines Importes von zwei Warensorten.

IV. Deutsche Unterrichtssprache (vierstündig) am 26. Mai 1959
Themen:
Von welchen Berufen machen sich viele Mädchen falsche Vorstellungen? Schein und
Wirklichkeit dieser Berufe.
Berufe, die sich meiner Meinung nach besonders für Frauen eignen.
Sollen die Pflichten und Interessen des Berufs zum einzigen Lebensinhalt eines Menschen
werden?
Wie kann die heutige Frau den erhöhten Anforderungen an Familie und Beruf gerecht
werden?
Handel und Verkehr, Mittel der Völkerverständigung.
Die landschaftliche Schönheit Österreichs - eine Quelle des Wohlstandes.
Die wirtschaftliche Bedeutung der Werbung.
Welche Einwände könnten gegen Art und Umfang der modernen Reklame erhoben
werden? Sind diese Einwände berechtigt?
Probleme des Fremdenverkehrs und seine Bedeutung für Österreich. Höhen sind einsam.
Was vermag mehr: die Kraft des Wortes oder das Beispiel der Tat?
Grillparzers Lebensanschauung, an seinen Werken dargestellt.
Romantisches Gedankengut in den Novellen Eichendorffs, Arnims und E.T.A. Hoffmanns.
Stoff, Charaktere und Probleme einiger bedeutender Novellen des 19. Jahrhunderts.
Eltern und Kinder in Kellers "Romeo und Julia auf dem Dorfe", in Anzengrubers "Viertem
Gebot" und in Ibsens "Gespenstern".
Wie stellt sich die heutige Jugend zu den Werken der Klassiker?
Das österreichische Schrifttum in der mittelhochdeutschen Blütezeit.

V. Mathematik (vierstündig) am 27. Mai 1959
Themen:
a) Todesfallversicherung gegen lebenslängliche Jahresprämien.
Anleihenkonversion.
Aufgeschobene Pränumerando-Leibrente.
Oberfläche eines quadratischen Pyramidenstumpfes, dessen Volumen gegeben ist, ist
doppelt so groß als die Fläche einer Kugelmütze. Volumen und Oberfläche des
zugehörigen Kugelabschnittes sind zu berechnen.



b) Rentenrechnung.
Lebensversicherungsrechnung.
Leibrentenversicherung, Ablebensversicherung.
Seitenflächenberechnung einer Pyramide.
Berechnung eines Kugelabschnittes.

c) Parität, Rentabilität und Tilgungsplan.
Barwert einer Monatsrente.
Todesfallversicherung.
Aus einer durch Diagonalschnittfläche und Grundkante gegebenen quadratischen
Pyramide wird der eingeschriebene Kegel gefeilt. Der Abfall ist zu berechnen.

d) Konversion einer Annuitätenschuld.
Gemischte Versicherung gegen Einmal- und gegen Jahresprämie.
Berechnung des Restkörpers, der durch zylinderförmiges Ausbohren einer Kugel entsteht.

e) Wahrscheinlichkeitsrechnung.
Leibrente mit Prämienrechnung.
Kapitalerlebensversicherung.
Volumenberechnung und Umwandlung in eine Kugel eines durch die Oberfläche
gegebenen Restkörpers aus Halbkugel und Kegel.

IVa: 35
Klassenvorstand: Prof. Hirn Edeltraud

Aplienz Heidemarie               Pflüger Dorit
Arnez Erika                      Prettner Ingrid
Baurecht Gerda                   Rindler Heidrun
Ebner Henrike                    Schlintl Erna
*Fasching Erika                  Schönhöffer Katharina
Grande Anneliese                 Schranz Rotraut
Gschellhammer Susanne            Seiser Sieghild
Gstettner Elisabeth              *Sieder Ingrid
Gunzer Brigitte                  Stöckl Edeltraud
Haßlacher Ilse                   Stöckl Gertraud
Kampl Adelheid                   Sturma Inge
Kirchner Heide                   Suttner Uta
Kovatsch Gerda                   Tonder Gerhild
Müller Helfried                  Weniger Irmtraut
*Müller Rosemarie                *Wutzl Helga
Ortner Brigitta                  Zwangl Irmgard
Ottitsch Hemma                   Zwenig Monika
Payer Ingrid

IVb: 19
Klassenvorstand: Prof. Bogusch Franz

Capellari Silvio            *Retl Hermann
Fradeneck Klaus             Schmid Karl-Heinz
Glantschnig Ernst           Spitaler Norbert



Lex Erwin                   *Taupe Valentin
Losch Anton                 Wassermann Gerald
Marktl Hans                 Wedenig Gert
Novotny Hans                Wultsch Karlheinz
Parte Helmuth               *Zauner Gottfried
Parth Gerald                Zojer Erich
Percher Manfred

IVc: 28
Klassenvorstand: Janach Elisabeth

Augustin Jutta                Paal Sieglinde
Bauer Erika                   Pamperl Karin
Bernard Ulrike                Peitler Erika
Brunold Karin                 Perne Karin
Courard Dagmar                Pertl Isolde
Dvorak Helga                  Planegger Edda
Glanzer Walburga              Ratz Heidemarie
*Hambaumer Wiltraut         Rom Waltraud
Hinteregger Ingrid            Rumpf Elisabeth
Hofer Edeltraud               Sax Edith
Jeglitsch Ingrid              Scherr Annemarie
Krainer Anneliese             Schneider Martha
Marolz Anna                   Struger Ingrid
Mehringer Erika               Wiester Ilse

IVd: 16
Klassenvorstand: Prof. Pastyrik Erwin

Astner Hanspeter            Kollmann Günter
Brandner Walter             Poscheschnik Robert
Buxbaum Günter              Rosa de Pauli Harald
Ebenberger Günther          Schippel Peter
Egger Reinhold              Slama Hans
Feyertag Dieter             Tschuschnig Karl
Hafner Otmar                Venhauer Otto
Kaltenhofer Gerhard         Zuzzi Giovanni

IVe: 32
Klassenvorstand: Prov. Canaval Hubert

Albaner Irmard               Prantner Heidemarie
Apfelbach Karin              Raminger Heide
Gottwald Irmgard             Rösler Erika
*Gutzelnig Sieglinde         Rößler Ida
Hegedüs Melitta              Rupp Margarethe
Huber Irmgard                *Scheriau Gerlinde
Huber Roswitha               Strauß Herta
Kania Christine              *Techt Carin
*Kleinszig Gunhild           Töglhofer Gerda
Kriegl Helga                 Ulrich Siegrun



Kulmitzer Ingeborg           Vauti Maria
Leeb Siegrun                Weiß Renate
Madner Waltraud              Weissmann Erika
Müller Edith                 Wieser Reinhilde
Petschacher Monika           Wurzer Gertrud
Plach Lieselore              *Zinell Rotraut

IVf: 25
Klassenvorstand: Prof. Dkfm. Baloun Franz

*Breitegger Alfred          Lassnig Dietmar
Bürger Josef                Malliga Werner
Emberger Dietmar            *Paulin Werner
Feldner Walter              Petelinc Alfons
Ganzer Johann               Rohrmeister Johann
Geißler Werner              Salzer Herbert
Graf Gerald                 *Schlick Wilfried
Greger Adalbert             Schlifni Paul
Hartmann Dieter             Tomz Hans-Jörg
Huber Friedrich             *Unger Volker
Jordan Otmar                Wüster Gernot
Koller Herbert              Zergoi Heinrich
Krameter Günther

Abiturientenkurs: 26
Kursvorstand: Oberstudienrat Prof. Waschta Karl

Asseg Herta                    Pacher Roswitha
Blahetek Gertraud              Paltauf Rosemarie
Brunnsteiner Margaretha    Pfingstgräf Hedda
Dullnig Ingeborg               Pflüger Gerrit
Eder Helga                     Putz Heidrun
(Gölly Helga)                  (Schmuck Elfriede)
Jochum Ingrid                  Stourak Heidemarie
Knapitsch-Scarpatetti-        Klamferer Helmut
Unterwegen Barbara          Müller Gert
Kuchler Ingrid                 (Nadrag Dietmar)
Laßnig Ingrid                  Pratsch Arnulf
Marschall Erika                Sammer Egon
(Mussi Liselotte)              Schenetin Norbert
(Strieder Gerhard)


